
Wir befinden uns im Anflug 
zum Flughafen Zürich. Nur 
noch kurze Zeit, dann soll-
te unsere Maschine landen. 
Schon geraume Zeit wird das 
Flugzeug von Böen durchge-
schüttelt. Immer wieder fällt 
die Maschine in Luftlöcher, 
um gleich wieder nach oben 
geschoben zu werden. Das 
Symbol zum Anschnallen und 
das dazugehörige akustische 
Signal wurden bereits aktiviert. 
Bei einem Blick nach draussen 
in die dunkle Nacht sehe ich 
den Regen im Licht der Lande-
scheinwerfer waagrecht strö-
men. Das Licht der alternierend 
aufblitzenden Positionslichter 
reflektiert im dichten Gewölk. 
Die weit ausgefahrenen Lan-

deklappen und der gedrossel-
te Schub der Motoren verraten 
mir, dass die Piste nicht mehr 
weit entfernt sein kann, aber 
vom Boden ist weit und breit 
nichts zu sehen. Da, im letzten 
Moment taucht die Pistenbe-
feuerung unter uns auf. Fast 
gleichzeitig setzt das Flugzeug 
auf der Piste auf. Die Brems-
klappen werden hochgefahren 
und mit viel Rückwärtsschub 
wird die Maschine abgebremst. 
Dabei stiebt das Regenwasser 
hoch über die Tragflächen hin-
weg. Ziel erreicht!

Damit das möglich war, 
mussten die Piloten ihren Bord-
instrumenten und der Boden-
leitstelle blind vertrauen. Es 
wäre ihnen nie in den Sinn 

gekommen, die Instrumen-
te und die Funkanweisungen 
des Towers ausser Acht zu las-
sen. Das wäre sogar bei idealen 
Witterungsverhältnissen fatal 
gewesen. Aber verhalten sich 
nicht viele Menschen so?

Welches Ziel habe Sie?
Das Leben von uns Men-

schen gleicht einem Flug. Wir 
starten etwas zaghaft im Kinds-
bett, aber je älter wir werden, 
desto höher wollen wir hin-
aus. Und wir alle hoffen später, 
sicher ans Ziel zu gelangen. 
Aber was ist denn unser Ziel? 
Reichtum, Ansehen, Familien-
glück oder Gesundheit? All das 
sind sehr zerbrechliche Dinge 
in den Stürmen des Lebens. Die 

Bibel sagt darum: Es gibt nur 
ein Ziel, das sich lohnt anzu-
steuern: ein ewiges Leben bei 
Gott im Himmel! 

 
Der sichere Weg

Die Angaben für den Anflug 
auf die Hauptlandepiste in 
Zürich sind diese: Koordina-
ten Pistenschwelle RWY14: 47 
28 55.54N 008 32 09.86E Freq 
ILS 14; LLZ: 108.30 MHz, GP14 
334.10 MHz, DME14 20X.

Die Angaben für den Anflug 
in den Himmel finden Sie in 
der Bibel:

Jesus spricht: «Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das 
Leben, niemand kommt zum 
Vater denn durch mich.» Jo­
hannesevangelium 14,6

Ziel erreicht
«Ich bin der Weg, die 
Wahrheit und das Leben, 
niemand kommt zum 
Vater denn durch mich.»

Johannesevangelium 14.6



Durch seinen Tod am Kreuz 
hat Jesus Christus die Verge-
bung der Sünden und Frieden 
mit Gott möglich gemacht. 
Wenn Sie ihn aufrichtig anru-
fen, wird er antworten. Fragen 
Sie ihn nach dem besten Weg. 
Er, der nach drei Tagen auf-
erstanden ist, wird ihn Ihnen 
weisen, Sie auch auf Fehler 
in Ihrem Lebensflug hinwei-
sen. Wenn Sie seine Korrektur 
annehmen und ihm vertrauen, 
ihm Ihre Irrflüge eingestehen 
und ihn dafür um Vergebung 
bitten, sind Sie auf Kurs. Egal, 
was dann für stürmische Zeiten 
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in Ihrem irdischen Leben kom-
men mögen, Gott ist bei Ihnen 
und er wird Sie, wie ein Flug-
zeug, das durch Funk und Ins-
trumente Orientierung findet, 
durch sein Wort, die Bibel, und 
im persönlichen Gebet sicher 
ans Ziel leiten. 

«Wenn wir aber unsere 
Sünden bekennen, so ist er 
treu und gerecht, dass er uns 
die Sünden vergibt und reinigt  
uns von aller Ungerechtigkeit.» 
1. Johannesbrief 1,9

Text | Andy Zimmermann

Ziel erreicht
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